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 Wirkstoffgruppe: Antiparkinsonmittel (ATC-Code: N04*) 

 

Ziel 7: Generika möglichst mit Rabattvertrag verordnen! 

 

Erläuterung 

L-Dopa steht in Kombination mit Decarboxylasehemmern +/- COMT Hemmern in generi-

scher Form mit zahlreichen Rabattverträgen zur Verfügung, ebenso wie viele Dopaminago-

nisten. Das altoriginale L-Dopa mit Benserazid hingegen gibt es nur ohne Rabattverträge. 

Rotigotin für die transdermale Anwendung kann nun als Altoriginal oder Generikum mit Ra-

battvertrag maximal zur Zielerreichung beitragen. Dihydroergocriptinmesilat als Altoriginal 

ohne Rabattvertrag und das Original Piribedil ohne Rabattvertrag sind nur eingeschränkt 

bzw. gar nicht für die Zielerreichung förderlich. Seit Mai 2022 verfügbares inhalatives L-

DOPA trägt nicht zur Zielerreichung bei. 

 

Bei den COMT-Hemmstoffen liegt das First-Line-Präparat Entacapon ebenfalls als Generi-

kum mit Rabattverträgen vor, auch in Kombination mit Levodopa und einem L-DOPA Decar-

boylasehemmer. Der Wirkstoff Opicapon, ein weiterer Hemmstoff der COMT, geht als Origi-

nal (Ongentys®) in Ihre Trendmeldung ohne Punkte ein, da zusätzlich hierzu auch keine Ra-

battverträge existieren. 

Amantadin als Reserve-/Add-on-Therapeutikum ist, wie der Großteil dieser Wirkstoffgruppe 

und auch die MAO-B-Hemmstoffe Selegilin und Rasagilin, als Generikum mit zahlreichen 

Rabattverträgen verfügbar. In einer norwegischen Netzwerkmetaanalyse schnitt von den drei 

MAO-Hemmern Selegilin im Hinblick auf die Wirksamkeit in Kombination mit Levodopa am 

besten ab, gefolgt von Rasagilin. Der neuere Wirkstoff Safinamid/Xadago® schnitt am 

schlechstesten ab. Schwere unerwünschte Arzneimittelwirkungen waren selten und unter 

den drei MAO-B-Hemmern gleich häufig1. 

 

Anticholinergika haben heute nur noch eine untergeordnete Bedeutung in der Behandlung 

des Tremors, da die Evidenz nach der deutschen S3-Leitlinie zum idiopathischen Parkinson 

Syndrom unzureichend ist. Die Anticholinergika Biperien, Bornaprin, Procyclidin und 

 
* Platzhalter für alle Wirkstoffe, die diesem ATC Code zugeordnet sind. 
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Trihexiphenidyl gibt es nur im Falle von Biperiden und Trihexiphenidyl generisch und nur bei 

generischem Biperiden lassen sich Rabattverträge finden. Bei den Altoriginalen zu Bornaprin 

und Procyclidin lassen sich nur bei Bornaprin Präparaten vereinzelt Rabattverträge finden. 

Anticholinerika sind beim älteren Patienten aufgrund der Gefahr von Kognitionseinschrän-

kungen, Halluzinationen und Delir ungeeignet. 

 

Maßnahmen zur Umsetzung 

Die generischen Wirkstoffe, wo immer möglich mit Rabattvertrag, sollten unter Abwägung 

der patientenindividuellen Erfordernisse und Risiken eingesetzt werden, um das Wirtschaft-

lichkeitsziel zu erreichen. 

 

Kontakt zu unseren Pharmakotherapieberaterinnen oder -beratern nehmen Sie - als Mit-

glied der KVB - bitte über Ihr regionales Beratungscenter unter https://www.kvb.de/mitglie-

der/beratung auf. 

 
1 Binde C. D. et al., Br J Clin Pharmacol 2018, doi: 10.1111/bcp.13651 
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